
TRAININGSINHALT:
•	 	Das Trainingsangebot wird insgesamt sechs 

eintägige Module umfassen

•	 Die Module können individuell nach Bedarf zu 
einem Trainingsprogramm zusammengestellt 
werden

DEVELOPING TRAINING MODULES
FOR STAFF ON AGING AND DISABILITY ISSUES

Das Ziel des AGID Projekts ist die Entwicklung 
von Trainingsmodulen zum Thema Altern mit 
intellektueller Beeinträchtigung für Betreuer 
und Gesundheitsexperten. Die Entwicklung 

erfolgt unter Nutzung partizipativer 
Methoden und wird den Nutzern über eine 
Internetplattform zur Verfügung gestellt.

Das Projekt wird von der Europäischen Kommission	
im Rahmen des Lifelong Learning Programms co-finanziert. 

Altern und intellektuelle 
Behinderung 

Entwicklung eines Trainingsprogramms für 	
die Betreuung älterer Menschen mit 

intellektueller Behinderung



HINTERGRUND:
Menschen mit intellektueller Behinderung (IB) haben 
heute, sehr ähnlich zur sonstigen Bevölkerung, beste 
Aussichten auf ein langes Leben. Für die Begleitung 
und Betreuung dieser vulnerablen Gruppe ergeben 
sich daraus neue Herausforderungen, denen es zu 
begegnen gilt: 

•	 Körperliche und psychische Veränderungen 
im Alter erfordern Betreuungsstrategien, die 
spezifisch auf die veränderten Bedürfnisse 
abgestimmt sind

•	 Die Autonomie der Personen sinkt in höherem 
Alter mit der steigenden Wahrscheinlichkeit 
körperlicher und psychischer Erkrankungen, 
hier gilt es unter anderem die Selbst- und 
Mitbestimmung zu sichern

•	 Familienangehörige können aufgrund ihres 
eigenen Älterwerdens die Betreuung oft nicht 
mehr übernehmen

•	 Im Alter ist aufgrund des komplexen Gesundheits- 
und sozialen Unterstützungsbedarfs ein	
             personenzentrierter Betreuungsansatz von	
              großer Notwendigkeit

•	   Vielfach fehlen in den diese 	
      Menschen betreuenden Soziale-	
        inrichtungen das relevante Wissen zu 	
	         Altern und 	
	          Behinderung und entsprechend fehlen 	
	           auch häufig die erforderlichen 	
	            Kompetenzen für eine angemessene 	
              soziale, pflegerische und 	
                medizinische Begleitung.

	                            Betreuer sollen durch 
eine umfangreiche Schulung Wissen und 
Handlungskompetenz zur Planung und Durchführung 
angemessener Unterstützung und Pflege erhalten

ZIEL:
“Erhöhung der Sensibilisierung zum Thema 
Behinderung und der spezifischen Wissensstrukturen 
bei Mitarbeitern des Behinderten- und 
Gesundheitswesens unter Berücksichtigung der 
spezifischen Bedürfnisse weiblicher und männlicher 
Klienten” (Initial plan to implement the European 
Disability Strategy 2010-2020)

•	 Identifikation und Entwicklung von Trainings- und 
Fortbildungsmodulen zur Betreuung von älteren 
Menschen mit IB 

•	 Entwicklung einer Onlineplattform zur 
breitenwirksamen Vermittlung der Trainingsinhalte

•	 Erhöhung der altersbezogenen Kenntnisse und 
Fähigkeiten von

-	 Menschen mit IB

-	 deren Familien

-	 BetreuerInnen von älteren Menschen mit IB

-	 ExpertInnen des Gesundheitswesen	
      (ÄrztInnen, PsychologInnen, diplomiertes	
      Krankenpflegepersonal, 	
      PhysiotherapeutInnen, ErgotherapeutInnen)

Verbesserung der Lebensqualität von älteren 
Menschen mit IB und deren BetreuerInnen 

Das Projekt wird auf der Grundlage eines 
inklusiven Gestaltungsprozesses unter 
Einbeziehung aller beteiligten Stakeholder 
entwickelt. Es wird unter besonderer 
Berücksichtigung der UN-Konventionen für 
die Rechte von Menschen mit Behinderung  
durchgeführt 

DURCHFÜHRUNG
I. Bedarfserhebung
•	 Durchführung von Fokusgruppen zur Erhebung des 

Schulungsbedarfs unter Einbeziehung von:

-	 Menschen mit IB

-	 Familienmitgliedern

-	 BetreuerInnen von älteren Menschen mit IB

-	 ExpertInnen des Gesundheitswesens

II. Modulentwicklung
•	 Erarbeitung der Trainingsmodule

•	 Erste Evaluation der Module im Rahmen eines Delphi 
Prozesses und durch Probeschulungen in Face-to-
Face Einheiten

III. Erstellung der Online-Schulung
•	 Adaptieren der Module und Erstellung der Online-

Schulung

•	 Verfügbarmachung der Online-Schulung auf 
internetbasierter Lernplattform

IV. Evaluation
•	 Durchführung eines Pilotprogramms in allen 

Partnerländern

•	 Evaluation der Anwendbarkeit und des Nutzens

•	 Bereitstellung eines Zertifikats für AbsolventInnen

V. Valorisierung und Verbreitung des Trainingsmaterials

Valorisierung und 
Verbreitung

Evaluation

ModulerstellungBedarfserhebung

Erstellung der 	
Online-Schulung


